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Und Jakob rief seine Söhne und sprach:
Versammelt euch, und ich will euch verkünden,

was euch begegnen wird in künftigen Tagen.
[1Mo 49,1]

Durch Glauben
segnete Jakob sterbend einen jeden der Söhne Josefs 

und betete an über
der Spitze s. Stabes.

[Hebr 11,21]

Israel – oder: Jakobs Söhne
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I. JAKOB ALS PROPHET

„… begegnen wird in künftigen Tagen“ (49,1-2)

II. Jakobs Sprüche über die 12 STÄMME

Lob und Tadel (49,3-28)

III. EXKURS: DAS WUNDER DER GNADE

Die Königslinie Judas bis zum Messias (49,10, par)

IV. JAKOBS ENDE

Letzte Ruhe im Land … (49,29-33)
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I. JAKOB ALS PROPHET

„begegnen wird in künftigen Tagen“ (49,1-2)

• Offensichtlich reichen manche Weissagungen weit über die 
Lebenszeit der Patriarchen und der Nationalstaatlichkeit Israels 
hinaus, bis in das noch zukünftige „1000 jährige Reich“

• “We are not to consider this address as the expression of private 
feelings of affection, resentment, or partiality; but as the language 
of the Holy Ghost, declaring the purpose of God respecting the 
character, circumstances, and situation of the
tribes which descended from the sons of Jacob
and which may be traced in their histories.”
Matthew Henry
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II. Jakobs Sprüche über die 12 STÄMME

Lob und Tadel (49,3-28)

• Nr. 1-3 scheiden praktisch aus …
• Herausragend sind :

� Nr. 4 (Juda) wird stellv. die Rolle des Erstgeborenen 
zugewiesen (Königslinie)

� Joseph behält die herausragende Rolle als Erstgeboren-
er Rahels (und bekommt später über
seine beiden Söhne Ephraim und Ma-
nasse anteilig das größte Land)

• Nr. 5-10.12 haben auf den ersten Blick
wenig Auffälligkeit …
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Die Liste …

• [1Mo 49,3] Ruben: Erstgeborener > keinen Vorrang (denn du hast das 
Lager deines Vaters bestiegen; da hast du es entweiht).

• [1Mo 49,5] Simeon und Levi: Werkzeuge der Gewalttat > Meine 
Seele komme nicht in ihren geheimen Rat (…) verteilen in Jakob & 
zerstreuen in Israel.

• [1Mo 49,8] Juda: dich werden deine Brüder preisen!  > Nicht weicht 
das Zepter von Juda, noch der Herrscherstab zwischen seinen Füßen 
weg, bis daß der Schilo kommt, dem gehört der Gehorsam der Völker.

• [1Mo 49,13] Sebulon:  wohnt an der Küste der Meere
• [1Mo 49,14] Issaschar: ein knochiger Esel …
• [1Mo 49,16] Dan: richtet sein Volk wie einer der Stämme Israels.
• [1Mo 49,19] Gad: Räuberscharen bedrängen ihn …
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Die Liste …

• [1Mo 49,20] Asser: Fettes ist sein Brot …
• [1Mo 49,21] Naftali: ist eine flüchtige Hirschkuh > gibt schöne Worte  
• [1Mo 49,22] Joseph: ein junger Fruchtbaum an der Quelle > sein 

Bogen bleibt fest, und gelenkig sind die Arme seiner Hände
„… von (…) dem Hirten, dem Stein Israels, [1Mo 49,25] von dem Gott deines 

Vaters - der helfe dir - und <von> Gott, dem Allmächtigen - der segne dich 

mit Segnungen des Himmels droben, mit Segnungen der Tiefe, die unten 

liegt, mit Segnungen der Brüste und des Mutterleibes.  [1Mo 49,26] Die 

Segnungen deines Vaters überragen die Segnungen der uralten Berge, das 

begehrenswerte <Gut> der ewigen Hügel. Sie seien auf dem Haupt Josephs 

und auf dem Scheitel des Abgesonderten unter seinen Brüdern. 

• [1Mo 49,27] Benjamin: ist ein Wolf, der zerreißt; am Morgen verzehrt 
er Raub, und am Abend verteilt er Beute. 
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Die Rangfolge …

• 01 [1Mo 49,3] Ruben: Verlust des Erstgeburtsrechtes wg. Inzest
• 02/03 [1Mo 49,5] Simeon und Levi: Verlust des stellv. Erstgeburts-

rechtes wg. religiösen Mobs (Mord) > „zerstreuen in Israel“ (Levi als 
Priestervolk, Simeon indem er innerhalb Judas absorbiert wird …)

• 04 [1Mo 49,8] Juda: Übernahme des Erstgeburtsrechtes, in Bezug zur 
Regierung: Ursprung der (späteren) Königslinie in Israel (bis zum 
Messias)

• (…)
• 11 [1Mo 49,22] Joseph: Erstgeborener Sohn Ra-

hels > Erstgeborener in Bezug zum Land: grös-
stes Erbteil, da aufgeteilt auf 2 Stämme (Ephra-
im / Manasse), als Ersatz für Levi …
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I. JAKOB ALS PROPHET

„begegnen wird in künftigen Tagen“ (49,1-2)

II. Jakobs Sprüche über die 12 STÄMME

Lob und Tadel (49,3-28)

III. EXKURS: DAS WUNDER DER GNADE

Die Königslinie Judas bis zum Messias (49,10, par)

IV. JAKOBS ENDE
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Israel – oder: Jakobs Söhne
1Mose 49



Die Ausnahme (neben Joseph)…

• [1Mo 49,8] Juda: „… dich werden deine Brüder preisen!“ 
(…) [1Mo 49,10] „Nicht weicht das Zepter von Juda, noch 
der Herrscherstab zwischen seinen Füßen weg, bis dass der 
Schilo kommt, dem gehört der Gehorsam der Völker.“

Frage: 
• Wie kam es dazu? Wer war Juda?
• Woher kommt der Friedebringer („Schilo“), d.h. der 

Messias? Wer sind seine Vorfahren?
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Die Herkunft des Messias …

[[Mt 1,1] Buch des Ursprungs (geneseos) Jesu Christi, des 
Sohnes Davids, des Sohnes Abrahams. (…):

• [Mt 1,3] Juda aber zeugte Perez und Serach von der Tamar
Perez aber zeugte Hezron, Hezron aber zeugte Ram, (…) 

• [Mt 1,5] Salmon aber zeugte Boas von der Rahab;
• Boas aber zeugte Obed von der Rut; (…) 
• [Mt 1,6] (…). David aber zeugte Salomo von der <Frau> 

des Uria; (…)

[Mt 1,16] Jakob aber zeugte Josef, den Mann Marias, von 
welcher Jesus geboren wurde, der Christus genannt wird.
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Die Herkunft des Messias …

• Juda / Tamar > Perez, durch Prostitution (1Mo 38)
• Salmon / Rahab > Boas, mit einer Heidin und ehemaligen 

Prostituierten (Josua 2,1)
• Boas / Rut > Obed, mit einer Heidin (Rut 1)
• David / Batseba („d. Uria“) > Salomo (Ehebruch, 2Sam 11)
• Maria > „von welcher Jesus geboren wurde“  (d.h. durch 

„Jungfrauengeburt“) …

Fazit:
Gott kann aus einem unbeherrschten Juda den Träger der Lin-
ie des Messias machen: was kann er dann aus / mit Dir tun?
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Ausnahme 2: die Zukunft des Priestertums …

• Neben dem Königtum (Juda) gilt es das Priestertum im zukünftigen 
Israel zu bedenken … - wer könnte das sein?

• Ruben ist definitiv beiseite gesetzt (49,3); den nä. Beiden ist die 
Zerstreuung angedroht : Simeon geht in Juda „unter“ … - und Levi?

• Levi erhält kein Erbteil in Israel! Aber dafür 48 „Levitenstädte“ um so 
die Priesterfunktion im ganzen Land zu übernehmen (4Mo 35)

• Sie hatten sich beim „Tanz ums goldene Kalb“ zu Mose gestellt (2Mo 
32; Folge: 3.000 Tote) und wurden anstelle der durch das Passa 
geweihten Erstgeborenen (2Mo 13) d. Herrn gegeben (4Mo 3,41 ff)

Fazit:

Gott kann aus einem unbeherrschten Levi den Träger des 

Priestertums machen: was kann er dann aus / mit Dir tun?
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Jakobs Ende
[1Mo 49,29] Und er befahl ihnen und sagte zu ihnen: Bin ich versammelt 
zu meinem Volk, dann begrabt mich bei meinen Vätern in der Höhle, die 
auf dem Feld des Hetiters Efron <liegt>; [1Mo 49,30] in der Höhle, die 
auf dem Feld Machpela gegenüber von Mamre ist, im Land Kanaan, 
<auf> dem Feld, das Abraham von dem Hetiter Efron zum Erbbegräbnis 
gekauft hat. [1Mo 49,31] Dort haben sie Abraham begraben und seine 
Frau Sara; dort haben sie Isaak begraben und seine Frau Rebekka; und 
dort habe ich Lea begraben. [1Mo 49,32] Das Feld und die Höhle, die 
darauf ist, sind Besitz, <gekauft> von den Söhnen Het.

• Beachte: Jakob wünscht mit den Vorfahren begraben zu 
werden; d.h. er ist im Tod mit Lea (nicht Rahel) „vereint“ …

• Merke: Lea: ist übrigens die Mutter d. Könige & Priester …
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Jakobs Ende

• [1Mo 49,33] Und als Jakob damit geendet hatte, seinen Söhnen 
Befehle zu geben, zog er seine Füße aufs Bett herauf und verschied 
und wurde zu seinen Völkern versammelt.

• [1Mo 47,31] Er aber sagte: Schwöre mir! Da schwor er ihm. Und 
Israel neigte sich <anbetend> nieder am Kopfende des Bettes.

Gottes Sicht

• [4Mo 23,9] Denn vom Gipfel der Felsen sehe ich es, und von den 
Höhen herab schaue ich es; siehe, ein Volk, das abgesondert wohnt 
und sich nicht zu den Nationen rechnet. (…) [4Mo 23,21] Er erblickt
kein Unrecht in Jakob und sieht kein Verderben in Israel; der HERR, 
sein Gott, ist mit ihm, und Königsjubel ist in ihm …
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Jakobs Ende
„Das Ende von Jakobs Lebensweg bildet einen erfreulichen Gegensatz zu 
allen früheren Szenen seiner ereignisreichen Geschichte. Es erinnert an 
einen heiteren Abend nach einem stürmischen Tage: Die Sonne, die 
während des Tages hinter Wolken und Nebel verborgen war, geht in 
majestätischem Glanz unter, wobei sie mit ihren Strahlen den Himmel 
vergoldet und einen schönen Morgen verheißt. So ist es auch mit Jakob. 
Das Überlisten und Feilschen, das Überlegen und Planen, die ungläubig-
en selbstsüchtigen Befürchtungen und Sorgen, alle diese finsteren Wolk-
en der Natur sind anscheinend verschwunden, und Jakob tritt in der 
ganzen Hoheit des Glaubens auf, um Segen auszuteilen und Würden zu 
verleihen, gemäß der heiligen Erkenntnis, die man nur in der 
Gemeinschaft mit Gott erlangt.“
C.H. Mackintosh, zitiert in:  William MacDonald, „Kommentar zum NT“, 
Seite 1242, Auslegung zu Hebr 11,21
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Er aber sagte: Schwöre mir! Da schwor er ihm.
Und Israel neigte sich <anbetend> nieder

am Kopfende des Bettes.
[1Mo 47,31]

Durch Glauben
segnete Jakob sterbend einen jeden der Söhne Josefs 

und betete an über
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Die überschwängliche Gnade Gottes im Leben seiner Leute …

Aufgaben:
• Welches „Ende“ wünscht Du dir? Was muss nach men-

schl. Ermessen geschehen, damit es zustande kommt?
• Wo erkennst Du in deinem Leben ein Wunder der 

Gnade bzgl. der dir gegebenen Rolle in Gottes Reich?
• Gott kann aus einem unbeh. Juda den Träger der Linie 

des Messias machen: was kann er aus / mit Dir tun?
• Gott kann aus einem unbeh. Levi 

den Träger des Priestertums mach-
en: was kann er aus / mit Dir tun?
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Und Jakob rief seine Söhne und sprach:
Versammelt euch, und ich will euch verkünden,

was euch begegnen wird in künftigen Tagen.
[1Mo 49,1]

Durch Glauben
segnete Jakob sterbend einen jeden der Söhne Josefs 

und betete an über
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[1Mo 49,1] Und Jakob rief seine Söhne und sprach: Versammelt euch, 
und ich will euch verkünden, was euch begegnen wird in künftigen 
Tagen. [1Mo 49,2] Kommt zusammen und hört, ihr Söhne Jakobs, und 
hört auf Israel, euren Vater! [1Mo 49,3] Ruben, mein Erstgeborener bist 
du, meine Stärke und der Erstling meiner Kraft! Vorrang an Hoheit und 
Vorrang an Macht! [1Mo 49,4] Du bist übergewallt wie die Wasser, du 
sollst keinen Vorrang haben, denn du hast das Lager deines Vaters 
bestiegen; da hast du es entweiht. Mein Bett hat er bestiegen! [1Mo 
49,5] Die Brüder Simeon und Levi, Werkzeuge der Gewalttat sind ihre 
Waffen. [1Mo 49,6] Meine Seele komme nicht in ihren geheimen Rat, 
meine Ehre vereinige sich nicht mit ihrer Versammlung! Denn in ihrem 
Zorn erschlugen sie den Mann, in ihrem Mutwillen lähmten sie den Stier.  
[1Mo 49,7] Verflucht sei ihr Zorn, weil er so gewalttätig, und ihr Grimm, 
weil er so grausam ist! Ich werde sie verteilen in Jakob und sie zer-
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streuen in Israel. [1Mo 49,8] Juda, du, dich werden deine Brüder 
preisen! Deine Hand wird auf dem Nacken deiner Feinde sein. Vor dir 
werden sich niederbeugen die Söhne deines Vaters. [1Mo 49,9] Juda ist 
ein junger Löwe; vom Raub, mein Sohn, bist du hochgekommen. Er 
kauert, er lagert sich wie ein Löwe und wie eine Löwin. Wer will ihn 
aufreizen? [1Mo 49,10] Nicht weicht das Zepter von Juda, noch der 
Herrscherstab zwischen seinen Füßen weg, bis daß der Schilo kommt, 
dem gehört der Gehorsam der Völker. [1Mo 49,11] An den Weinstock 
bindet er sein Eselsfüllen, an die Edelrebe das Junge seiner Eselin; er 
wäscht im Wein sein Kleid und im Blut der Trauben sein Gewand; [1Mo 
49,12] die Augen sind dunkel von Wein und weiß die Zähne von Milch.  
[1Mo 49,13] Sebulon wohnt an der Küste der Meere, und an der Küste 
der Schiffe <liegt> er, seine Seite nach Sidon hin. [1Mo 49,14] Issaschar 
ist ein knochiger Esel, der sich lagert zwischen den Hürden.  

Israel – oder: Jakobs Söhne
1Mose 49



[1Mo 49,15] Und als er sah, daß die Ruhe gut und daß das Land lieblich 
war, da beugte er seine Schulter zum Lasttragen und wurde zum 
fronpflichtigen Knecht.  [1Mo 49,16] Dan richtet sein Volk wie einer der 
Stämme Israels. [1Mo 49,17] Dan ist eine Schlange am Weg, eine 
Hornotter am Pfad, die in die Fersen des Pferdes beißt, und rücklings 
fällt sein Reiter. [1Mo 49,18] Auf deine Rettung, HERR, harre ich! [1Mo 
49,19] Gad, Räuberscharen bedrängen ihn, und er, er drängt <ihnen 
nach auf der> Ferse. [1Mo 49,20] Von Asser: Fettes ist sein Brot; und er, 
königliche Leckerbissen gibt er. [1Mo 49,21] Naftali ist eine flüchtige 
Hirschkuh; er gibt schöne Worte.  [1Mo 49,22] Ein junger Fruchtbaum ist 
Joseph, ein junger Fruchtbaum an der Quelle; seine Zweige ranken über 
die Mauer. [1Mo 49,23] Und es reizen ihn die Bogenschützen und 
schießen und feinden ihn an;  [1Mo 49,24] aber sein Bogen bleibt fest, 
und gelenkig sind die Arme seiner Hände, durch die Hände des Mäch-
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tigen Jakobs, von dort, dem Hirten, dem Stein Israels, [1Mo 49,25] von 
dem Gott deines Vaters - der helfe dir - und <von> Gott, dem 
Allmächtigen - der segne dich mit Segnungen des Himmels droben, mit 
Segnungen der Tiefe, die unten liegt, mit Segnungen der Brüste und des 
Mutterleibes.  [1Mo 49,26] Die Segnungen deines Vaters überragen die 
Segnungen der uralten Berge, das begehrenswerte <Gut> der ewigen 
Hügel. Sie seien auf dem Haupt Josephs und auf dem Scheitel des 
Abgesonderten unter seinen Brüdern.  [1Mo 49,27] Benjamin ist ein 
Wolf, der zerreißt; am Morgen verzehrt er Raub, und am Abend verteilt 
er Beute.

[1Mo 49,28] Alle diese sind die zwölf Stämme Israels, und das ist es, was 
ihr Vater zu ihnen redete. Und er segnete sie, jeden nach seinem Segen, 
mit dem er sie segnete. 
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[1Mo 49,29] Und er befahl ihnen und sagte zu ihnen: 
Bin ich versammelt zu meinem Volk, dann begrabt mich bei meinen 
Vätern in der Höhle, die auf dem Feld des Hetiters Efron <liegt>; [1Mo 
49,30] in der Höhle, die auf dem Feld Machpela gegenüber von Mamre 
ist, im Land Kanaan, <auf> dem Feld, das Abraham von dem Hetiter 
Efron zum Erbbegräbnis gekauft hat. [1Mo 49,31] Dort haben sie 
Abraham begraben und seine Frau Sara; dort haben sie Isaak begraben 
und seine Frau Rebekka; und dort habe ich Lea begraben. [1Mo 49,32] 
Das Feld und die Höhle, die darauf ist, sind Besitz, <gekauft> von den 
Söhnen Het.

[1Mo 49,33] Und als Jakob damit geendet hatte, seinen Söhnen Befehle 
zu geben, zog er seine Füße aufs Bett herauf und verschied und wurde 
zu seinen Völkern versammelt. 
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